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A n t r a g  -  N r .  StVV - AT 29/2022  (§ 36 GOStVV) 

für die Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am   05.07.2022 

Beratung in öffentlicher Sitzung: ja Anzahl Anlagen: 0 

 
 
 
Gesundheitsfachkräfte an Bremerhavener Schulen aufstocken (GRÜNE PP) 
 
 
Die Schuleingangsuntersuchungen der Gesundheitsämter Bremen und Bremerhaven liefern 

u.a. Daten zu Übergewicht und Adipositas sowie zur Zahngesundheit der untersuchten Kinder. 

Im Landesgesundheitsbericht 2019 wurden die Ergebnisse der Untersuchungen veröffentlicht 

und dargelegt, welche Handlungsansätze zur Verbesserung der wenig erfreulichen Ergebnisse 

im gesundheitlichen Bereich insgesamt eingeleitet worden sind. 

Einen Beitrag zur Verbesserung der Situation sollte der Einsatz von Fachkräften für Prävention 

und Gesundheitsförderung an ausgewählten Schulen in Bremen und Bremerhaven leisten. Im 

Rahmen dieses Handlungsansatzes wurde im Februar 2018 ein Landesprogramm zum Einsatz 

von Gesundheitsfachkräften an Schulen in Bremen und Bremerhaven auf den Weg gebracht. 

Dieses Programm wurde im Rahmen des Präventionsgesetzes unter monetärer Beteiligung 

der Krankenkassen finanziert und hatte eine Laufzeit von drei Jahren. In Bremerhaven wurde 

eine Gesundheitsfachkraft auf Basis des Landesprogrammes eingesetzt. 

Nach Ablauf des Modellprojektes und erfolgter Evaluierung konnte festgestellt werden, dass 

der Einsatz von Gesundheitsfachkräften zu positiven Entwicklungen geführt hat. Inzwischen ist 

das Modellprojekt auf kommunaler Ebene in Bremen verstetigt worden, gleichzeitig wurde die 

Anzahl der Gesundheitsfachkräfte aufgestockt. Auf eine Berichtsbitte der CDU erläuterte die 

Gesundheitssenatorin in der Deputation Gesundheit, dass Bremerhaven rechtzeitig über die 

Absicht informiert worden sei, dass Gesundheitsfachkräfte an Schulen nicht im Zuge eines 

Landesprogrammes weitergeführt würden und eine Verstetigung auf kommunaler Ebene not-

wendig sei. Weiter empfahl die zuständige Senatorin die Verstetigung und Aufstockung der 

Gesundheitsfachkräfte für Bremerhaven. 

 

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 

Der Magistrat wird aufgefordert, dafür Sorge zu tragen, 

1. dass eine Verstetigung des Programmes Gesundheitsfachkräfte an Schulen in Bremer-

haven sowie dessen Aufstockung überprüft werden. 

2. dass Gespräche zur Finanzierung mit den Krankenkassen aufgenommen werden und 

ein zwischen dem Gesundheitsdezernat und dem Schuldezernat abgestimmter Vor-

schlag zur weiteren Vorgehensweise bezüglich der Aufstockung von Gesundheitsfach-

kräften an Schulen dem Gesundheitsausschuss in seiner Sitzung im September 2022 

vorgelegt wird. 

 

Weitere Begründung erfolgt mündlich 
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